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Weitere Informationen zum Studienprogramm
Studienabschluss: Bachelor of Arts

Studienbeginn: Wintersemester

Studienumfang und Regelstudienzeit: 180 Leistungs-
punkte (LP) / 6 Semester

Sprache: Deutsch, es werden auch Kurse auf  
Englisch angeboten

Zulassungsvoraussetzungen und Fristen:

Allgemeine Hochschulreife / Fachgebundene Hoch-
schulreife / besondere Hochschulzugangsberechtigung 
(»Studium ohne Abitur«)

Informationen zu möglichen Zulassungsbeschrän-
kungen (»NC«) und den Fristen zur Bewerbung und 
Einschreibung für das jeweilige Studien-
jahr finden Sie aktuell auf den Seiten der 
Universität Osnabrück:  
www.uni-osnabrueck.de/
studieninteressierte/bewerbung/ 

Für internationale Bewerber:innen können abweichende 
Fristen gelten. Außerdem müssen ausreichende Deutsch-
kenntnisse nachgewiesen werden.  
Weitere Informationen unter:  
www.uni-osnabrueck.de/studieninteressierte/
studieninteressierte-aus-dem-ausland/ 

Praktika und Auslandsaufenthalte:

Ein Pflichtpraktikum im Umfang von mindestens 210 
Stunden (i.d.R. ab dem 3. Fachsemester) vermittelt erste 
Erfahrungen in einem sozialwissenschaftlichen Arbeits-
umfeld und unterstützt die weitere individuelle Studien-
gestaltung. Unterstützung bietet das Büro Studium & 
Lehre des Instituts für Sozialwissenschaften.

Ein Auslandssemester an einer der zahlreichen Partner-
universitäten ist nicht verpflichtend, wird aber durch 
das Institut ausdrücklich unterstützt. Das Erasmus-
Programm und ein Mobilitätsfenster im dritten Stu-
dienjahr und die Anrechnung von Studienleistungen 
soll einen Auslandsaufenthalt ohne Verlängerung der 
Studiendauer ermöglichen. Für eine Beratung stehen das 
Auslandsbüro des Instituts und das International Office 
der Universität zur Verfügung.

Soziologie/  
Politikwissenschaft (B.A.)
2-Fächer-
Bachelorstudiengänge

Häufige Fragen und Ansprechpartner:innen
Wie unterstützt die Universität Osnabrück mich am 
Beginn und während des Studiums?

Das Mentor:innenprogramm OSKA+ unterstützt dich 
bei deinem individuellen Start ins Studium und hilft dir 
dabei, dich zu Beginn deines Studiums zurecht zu finden. 
Das Programm beinhaltet verschiedene Angebote, die 
du wahrnehmen kannst. Außerdem stellt die Universität 
zahlreiche Infos zum Leben in Osnabrück, wie zum Bei-
spiel Tipps zur Wohnungssuche, bereit.

Kann ich in Osnabrück auch studieren, wenn ich kein 
Abitur habe?

Entsprechend dem Leitgedanken »Offene Hochschule« 
kann in Niedersachsen und somit auch an der Universität 
Osnabrück bei entsprechendem Vorliegen schulischer 
oder beruflicher Qualifikation ein Studium auch ohne 
Erwerb der allgemeinen Hochschulreife aufgenommen 
werden. Gerne berät die Zentrale Studienberatung dich 
hierzu!

An wen kann ich mich wenden, wenn ich noch  
Fragen habe?

Inhaltlichen Fragen zum Bachelor Sozialwissenschaf-
ten und den anderen Studiengängen des Instituts für 
Sozialwissenschaften:

	伪 Büro Studium & Lehre 
Jens Pösse | jens.poesse@uos.de

Allgemeinen Fragen zur Studienplatzbewerbung und den 
Angeboten der Universität Osnabrück:

	伪 Studierendensekretariat 
studierendensekretariat@uos.de | 0541 969 7777

	伪 Zentrale Studienberatung 
info@zsb-os.de | 0541 969 4999
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Der Studiengang auf einen Blick
	伪 Soziale und politische Zusammenhänge und gesellschaft-

liche Veränderungsprozesse betrachten
	伪 	Politikwissenschaft oder Soziologie als Kernfach gemein-

sam mit einem weiteren Fach aus dem Studienangebot 
der Uni Osnabrück studieren

	伪 	Möglichkeiten der Spezialisierung durch einen vielfälti-
gen Wahlpflichtbereich und ein integriertes Praktikum

	伪 	Innovatives Lehrangebot und individuelle 
Betreuungsverhältnisse

	伪 	International ausgewiesene Forschung

Um was geht es?
In den Studienfächer Soziologie und Politikwissenschaft geht 
es um gesellschaftliche und soziale Prozesse und Strukturen. 
Studierende lernen, diese zu analysieren, kritisch zu hinter-
fragen aber auch konstruktiv mitzugestalten. Dabei kann 
sich auf unterschiedliche Bereiche spezialisiert werden, etwa 
die Internationalen Beziehungen in der Politikwissenschaft 
oder die Wirtschaftssoziologie im soziologischen Studium.

Karriereperspektiven

Studienverlauf
Das Studium im Kernfach Soziologie besteht aus einem 
Pflichtbereich mit einer Einführung in die Soziologie 
sowie der Vermittlung von Methoden der empirischen So-
zialforschung und Grundlagen der Soziologischen Theo-
rie als Basis für das fachwissenschaftliche Studium bildet. 
Der Wahlbereich ermöglicht eine individuelle Schwer-
punktsetzung, u.a. in der Wirtschafts-/Organisations-
soziologie oder anderen Speziellen Soziologien (z.B. Wis-
senssoziologie, Migrationssoziologie, Familiensoziologie).  

Das Studium im Kernfach Politikwissenschaft besteht 
aus einem Pflichtbereich mit einer Einführung in die 
Politikwissenschaft und Grundlagen im Bereich der 
Politischen Theorie als Basis für das fachwissenschaftliche 
Studium. Der Wahlbereich ermöglicht eine individuelle 
Schwerpunktsetzung, u.a. in den Internationalen 
Beziehungen oder der Forschung zur deutschen Staats- 
und Innenpolitik.

Einen exemplarischen Studienverlaufs-
plan kannst du hier herunterladen:

Herzlich willkommen am  
Institut für Sozialwissenschaften!
Das Institut für Sozialwissenschaften der Universität 
Osnabrück hat seinen Standort auf dem Innenstadt-
Campus in direkter Nachbarschaft des historischen 
Schlosses, dem Hauptsitz der Universität. In den 2024 
grundsanierten Räumlichkeiten forschen und lehren rund 
50 Forscher:innen in elf Fachgebieten der Fächer Politik-
wissenschaft und Soziologie. Das Institut ist national 
wie international sehr gut vernetzt – das gilt sowohl für 
Kooperation in der Forschung als auch für die Zusam-
menarbeit mit ausländischen Universitäten im Rahmen 
von Austauschprogrammen. Das Institut unterhält allein 
über 40 Erasmus-Kooperationen und verfügt über weitere 
Verbindungen zu Universitäten, um seinen Studierenden 
interessante Studienplätze in und außerhalb von Europa 
anbieten zu können.

Die Universität Osnabrück wurde 1974 gegründet und 
gehört mit rund 15.000 Student:innen zu den mittelgroßen 
deutschen Universitäten. Die Qualität der Lehre, der enge 
Kontakt zwischen Lehrenden und Studierenden sowie der 
Kontakt zur wissenschaftlichen und außerwissenschaftli-
chen Praxis sind zentrale Anliegen. Mit dem OSKA + Pro-
gramm unterstützt die Universität Studienanfänger:innen 
mit verschiedenen Angeboten zur Orientierung am Beginn 
des Studiums. Auch die Universität selbst bietet von Mu-
sikensembles und dem Hochschulsport über Hochschul-
gemeinden bis zu politischen Initiativen ein vielfältiges 
Angebot für die Freizeitgestaltung und für das politische 
und gesellschaftliche Engagement.

»Das Schöne an der Universität Osnabrück und der 
Stadt selber sind die unzähligen und vielfältigen 
Möglichkeiten sich auch abseits des Studiums 
einzubringen, zu engagieren und echte Veränderung 
zu bewirken.« 
Jan, Student am Institut für Sozialwissenschaften

2-Fächer Bachelor  
Soziologie/Politikwissenschaft


